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ll Oo'" Deutsehland Anlagongosottschaft mbH weist darauf hln, daB das gasarnte Sleher
llgelesen werden sottte, da es wiefrtige Informationon enthält Es wird erwaRet, daß dle
ll Oefument festgelegten Vorslchtsmaßnahmen beaehtet wcrdan eofem nicht andorc Vr
| | des Produktes onGprectrnde vorsichtarnaßnahmen ertordem.
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hodukmame: STITBOFOAM' HD 3OOFBFX Edrudcd Pcüystyrcnc übenarbcitot
Foarn

AUgenFentale Soton dir Augen mh vielWagser spülen; Kontakdinsen nach dcn
Spüturg enfemsr dana€il ein[e Minuten lang weiterspülen Es shd nurrneehar

1.2 Mlnuton
Wlrkungcn zu

zu

und Darm-
, es wlrd

ndioxld-

femhalten.
das

ist

aufnehrnon-

Marerisl geschmaEen i$, night rni-t{ire_klem Wassersrrahl föschen. W Schaum
vemendgn, 9gn urngebenden Bereiclr mlt Wassor kühlcn. um dio BrEndzone ei zu halten

lgenBesondcrc Schutzausrüsrung bei der Brandbekämpfu nE Zugelaseen€n ortsun{
t]uergruck-PreBtuftarmer bav, umluiunabhängiges Atemschurzgärär anlegen sowle
Feuerwehrcch utzkleidu n g (Fauenrehr-Helrn mit N ackensehulz; -Scfiuua nzug, und
-Schutztrandscnufis) tragon. Solfte keine Sohuukleidung vorhanden seh. Fsuer
Enffenrung eder wn geechütaer Stelle aqs bakämpfon-
Bcsonderc Ge€hrduneen b.rf Fegcr gnC Exflogion: Infolge eines Feuers Behälter
auslagfan gng.9C9!'borsien- Wenn das Froduh in cinem geechlosrenen Eel€lter gen wird. ksnn

odorSÄgendch elne ena0nÖare Atmosphäna entwickeln. Mechanisclres Schneiclen, Zcrkfcfn
kann zur Bildung von Sät$en lUlren, Zur Verrneldung elner Sraubexplool$ sollte
Staubansarnm lurq vermieden werdan- Diescs Produkt enthält Flammveraägc
vcrhinden rrg :ufälliger Enu0ndungen duroh kleine Feuerguellen. Dbser Ku gt

zur

erwanen. Wcnn es Wirlo-urgen auf dic augon gibt, ist oln Ara, rcra€8treise ein
konsufüeren.
Hauttcontskc Haut mit vbl Wassqf abwagchen.
Enatmcn: Forsen an dis hische Luft bringen; bd Bcsenur-ordqn Arzt auf$.Ehen.
Versehlucksr: Nach Versclrluclcn Arzt gqfsuchen. Es kann ehe Bbckbrung im
Eereicfr wrussdten" l$in Abführninelverabrelctren, Keln Erbrechen auslösen, es
ge vgrl mcdhinischcr Sshc angcwicscn.
tllnweise für dcn Ar2ß lGin speztcches Antidot bekannt. Dle Bchandlurrg ciner
sich auf cfe Konscillrr der Syrrgome und des kllnlschen Zustandes des Patienten

Geefrgnatc Lö$chmlttcl: Wasscrnebe I odor W assersprühnsbel. T
Feueilöscher. Sc&aum.
BrendbekimpfuqErrnra8nahanca i Gefahrenbereich abspenen und unbeteiligte
Mft Wasser kühlen md gnlndllch rdnken, un eine lViedqrgnuündur€ zu

Grtährflche VErDrcnnunggptoduhe: lm Brandfall kann der Rsuch neben dem
Vcöronnungsprodukte mit nicht bestimmbarBn toxisch und/odcr reizend wirkenden
Zrsamrnercetz{ngen enthaltcn. Bei Sc}rwelbrand odcr Brand entwickcln slctr
Kohlendrcrxid und Kohlen$sft Verbrennungsproduhe könren u.e eilhalten: Ftu,
Brqtrwassonston- Sßdlen haben crgeben. daß dle Verbrenmrr€gpr€dukte dieses
eüta gblcherToxirität sind wftc dle Veörennungsprodukto ganglger Baurnarertalen Hola

MaB nahrncn bei u n beab ciclnigter Frclseuu nE : Versch tltteres Produkt wcnn
Sügho Abscfrnitt 13, Hinweise zur Entsorgung. tit weirere lnformaüonen.
P-eneonenbezogana VorsichlsmaBnahmei : Es sind keine epezleltcn Maßnahrnen
UrRweltechutmaBnahman: Es rind keine spezicllen tvlaßnahmen erfordcrlistr.

a ltl a ßnahmen bei unbea b'sichtiqer Freisetzu

7. HandhabunE und

Handhabung
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Produ ktnerne: STYBOFOAM' HD 3OO FBF-X Emruded Pol'pryreRe lbera rbeirer
Foam

Staubanggnnlqgg remrieden urerden. Produkt ist brennbarund kann bei niaht

tl,andhabung; tseim Sdureielen dee Prod,tktee kann in den Zell€n verbliet)gngg
werdsn- Hicr ist ftir arrsrs?chcnde Bctüttung zu ssrgcn gnd ztJ gicfrem, tlaß lokakr
unterhalb dea uilerc r Zündbcreiches gehcflgn werden. Mechanisches Scfrneiden,
Sägen kann zur Bil{gng u?t! Stäupon fünren. Zur vormcidung einerStauberplosion t etng ,

äßer 4b
gesehrSrn

hricbon ist.

: &üt12111

treiges,ct

oder

an
dos

ocfer

Wenn
dieser
thermischerr

tVlP"
Anwendtrng elne Brsndgefahr darsellen. Nsch dem Einbau solfie dleses Produkt r
werdon, wlra es in den n-aüonalen Eauwrschrlflen od€r O"t m*"till1ggqq-Enbau

Lagnrung
Um das Enstehen breorüarer Dämpte zu \ßrmeiden. gto6e Merqen dieses P
belätteten Ptätzen lagem. LEse Ware in belüfibarcn Fahrzeugon lrrntpglligr€n-
Veisands. derLag@rung, Anbringung und Anwcndung geltlc dicses Matqrlal keincn
anderen ZrTndque[en aurga*lzt veedgn, Dicses lr{aterial 6nthäA etr halogenienes
Addiüv. durch dae eiFe gt'ä&ge Enu{lndung durch kleine Brandquelsn vonnieden
gasgefoucrte Varbronnungsöfen sder Hoizü usw. Lufl vqn Borcichcn ansaugen, in
Sctraum währcnd dar Lagäung oder Henstellung Treibrnittelabgibt, kann es
ZenseEung des Trcibmlttelsarr tsiHung von FluonrvasserstElf und darnit zu Rost.
Korrosionsproblcmen kornmen-

Wert

lle*raaot (Ethylalkohot) TRGS 900 LufigrenE-
vrert

tl
ff AcGrH L"grona'
ll werr

ffl.r.t2.fcrrafluorcrhan (R- TRGS gOO Luttgron+

llts4a) 
weft

WEEL Lufrgrenz.
lI wert

960 mg/m3 5o0

Ein Risiko der
braucht boi
des BAT nicht
1.OO0 ppm

(-zO0rng/m3 {

Ein Rlsiko der
brauchr bel
das BAT nichr
4-240 mg/mg 1

llaet sachgamäBer Handhabung liegen die Treibrrürelkonzentralionen rnpr denen,
lf armungsbeschwerden auelösen können $nd unFr <fen Erpggltlgnsgrgna.vgnen:

Produktcs
Kategorie 2

heworrufen

Produkr nichr
rnit
Schuu

von der Art der

Wenn bei
Sehneiden

8. ng und

_ _ Persönliche Schutzaucrüstung

llf:g$-uS9:i9-!lsP."hutz: Augcnscfrüz sotllc nicht nöds scin. Beim dcr Herstcnung
f f cfnd Slchedreitsbrillen empfohlen. Sicherfreitsbrlllen sofiten mlt der Blchttinie 99/68-(
f lkonsi*enr sein. Bei möglicfier Exposition gegenüber panikeln. die Augenbeschwer
llkö_nnten. Sehulzätille tragen. SehuebrilleR sollten DtN EN 166 oderähnllcncr Norrn
lf KörperechuE: Außor saubcrer, körpcrbcdockender Kleidung isl keine weitere Maß
f l erford_crtich.

IItt*Ot .!uF chernJkalfensctruehan{schuhe sotlran betm umgang mir dier
f l nötig soln- Ubcrcinstirnmond mit altgc.rnsincm hygicnischem Värträten im L
llProdukten sollts Haukonukt moglir*rst gering gehehen rverdän. Handsofiu

-. lllä:,?$:hanische 
Verletzungen tragen. Die Auswahl der Handschuhe hä

f lÄternrchut?:. Für eino dauerhafi siehss. Einhaltung der Arbeitsplatzgren:werte sor
lltrg-rlaTftenVerfahrensweisen (elnschließtich aber nichr begrenx auf Sagen, Fräse
| | mat neinam PrRth) At_emFehUE erfgrdefllgh iS! Soll ein zugetassenes Filtarocrät ven,

$oire 3 v.qn
werden-
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Produlcnanre: srYRoFoAM' HD3ooFBFx Ertruded rolrsqrtene üoerartrctrtet ffit1u14
Foam

Teghnirche MaBnahmen
ll Eeptiung: Durctr arrs,reirfiende FlaumDctüttung bzw. ArDeitsplatzabsaugung dle
ll unmrhab d"t Gpnswcrtc hatten-

Agg?9ga.truetand
Ferbc
Geruch
Fierrnpunkt $CC)

f l exprcelonaEreuon in Lrrft

ZEndtempcErtur:
PaOpfCruek
Sicdepunla (760 mmHg)
Demptoichte (Luftrl):
Spezillsches Gewloht (t{2O
= 1) l
Fcststeffd6hto
Schrnetspunlc
$ehmetrpunktl-bereieh :
Eruelchungspunkt/-
bcreich:
Wasrorlösliehkcit
pH-WcrC
Kinomatlrehe v bkssltät

Pfatto
Hau
Geruchlos
346 "e Liarawrdatert
untere; 3"5 %M Lltarcturdaten (Ethenol)
oDere: Nicht anwendbar.
491 "g Liteawrdel?q
Nlcht onwc-pd[E7.
Nicht anwendbar,
Nicht anwendbar.
Nlcht anwendbar.

20 - 70 kg/rn3 Linraturdaten
Nicht anwcndbar.
> ?5 oC Lhenwrdatcn
>75 "C Ltteralutdarcn

unlösficlr in Wasser
Nichr anwcndbar.
Nieht enwendbar.

Stabili6ü / lngtebi li#ät
TherrnlEclr 6tabü im Temporcürrboraich dar Anwendung.
Zu lacrmcidetde Bedingungen: Zu verneiden sind TempsräIuren oberhalb 3Oo"C
erhöhlen T. empcrslurea Fann sfqh dar PrqduK zerpeE€n, pinlqe

ar vermeidende groffe: Kontakt mir Oxidatüonsmiüdn rrcrrncfdcn_ t<ontakt
Amine- Estcr. Ff0Eeigo Brcnnstoffe. O4ganlsche Löserüttet-

Gefährliche Polyme risation
Findat nlcht slar.

Thermische ZerceEung
Zersetzt slcfi nonnalenrveisb nictrt Belm Erhiuen auf ober25Q"C bilden si{ih klelne
Habgnnwasserslolfirsngen. GefönrlbheZersctanngsprodulcte hängen von derTe
Luftzutuhr und dem vorhendensein anderer Sloffe a6. 

-Zersetzungsfroduhte 
können

nieht begrenzt auh Aronatisehe VerbindungeR, Atdehyde. EUrytüairrsl. Brprnwass,
Fluorrarassersoff. Folyrnerfragmene. Styrol. Feistarker t{ltre [t<eine Brand
ldelne Mengen arenraiischer Kchlenwssetotolfe wie Sryrot uno Ettrytuiniol,

r. der
sind aber

) entsleheF

L und chemische Eigensctaften

10, StabiliHt und ßeaktivität
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Akutc Toxizittt
Vrrschluctcn

ll+Artgt durcfi den phpikaüschen Zustanct ist otsr Vsrscnlucken unt"ahrschelnlich,
llTogftfr Gesurr<[reltssdrädFche Wirkungen werden bei Vercchlucken kbürcr Mr
ll Kann Vcrscürh8 odcr Blockicrung des Verdauungsraktes verursachen. falls es ge

Augcnfrontakt
ll Fsers(otf oderStaub können aufgrund neehaniseher Einwirkung zur Varletarng der
ll R.r.sd"e/Dämp{e, die beitherm'Fchen Prozessen wie belm Schnelden nlt heißen D
|| rrrurdcn, können Augonreizußg vgrurseclren.

Fliutkentrk
lf tn Oer F€gel nicfn halrreizend, Verleeung nur durch rnechanlsche Elnwükung.

Asfnahrnc übrr dir tlaul
I I nutnanme äber db Haut is autgrund der pttysikalisehen Eigensctra ftcn

Elnagnen
llsauu kann cbn obenn Atemtrak (Nase und Raehen) reizen. Raucfre/Dänpfe. db
f lRraaessen wia bcirn Sctneidcn mit holBem Draht frcigosctzt worden, könnEn Aternt
lf verurHchen,

Toxieitilt hci yriededlsltEr Alfnahme
ll Enfr$ Bestardteilc, \ron denen berichtet wird, daß si€ bei MonschEn Wi*ungen aut
llverursachen: Zentralnerwnslrstcm(ZNS). Leber. DerrDieInhattsstoff(e)isUöind: E
ll traUen lpzergt, daß normale Handhabung snd Schnelden des Produktee zu keioen
ll Expositbnsniveaus ftlhrcn. die die aufgollstoton Wirkungen vsrursachen.

fur,v ickl unqstoxizi tät
ff eonart leineiKomponemein, aic tm Tienrersuoh kelne GebunssehäCen hervonte
llWitt<ungen tfiaten nur bei Doeen auf, dic für das Multertiergittlg warcn- Der/Die ll
ll t,t.l.2-Tetratluorelhan, Versuohe hahen gezelgL daß nornale Handhabung und
ll Produktes ar keinen Expcitionsniveaus lühren, dle dle attfEelloeten Vflrkungen '

VEN$SB DER CTIEIII(AUE

Yeneilungsvefialten
Aulgruncl6es rolativ hohon Molekulargonbhree (MG > 1000) i$ kein€
lm Erdrelch: Vom Matedal wird envanel daß es irn Erdboclcn vcöü:ibt. Es wird
l'4atedal In Gewässern autscfiwlrnmr. Es gtlbt kelnen Hlnwels auf Feststoffertra&don,
Grundwassow@runr€inigung unvrahrsctpinficfr ist

FEreistenz und Abbarrbsrkelt
unter sonnensinsnailuryg ist eln p}sloch€nbctrer ADbau der obedläcfie ru

geringe orale
nic')t cnnartct.

wird

führcn-
frelgpselzt

thermisehen

organe
nol. Vcrsuchc

etwanen.
daB das

daß eine

auf dor
ditfundbr

1,1 .2-
von Nuü im

nqnnenFvqne Eieüogradsfign t* nitr ru snvaficn. Baeiert gnißtenbeih oocr
Inforrnation tür das Treibmine[ 1.1.1.?--r erattuorerhane (FlFe..l34al ble,br rn
Eng*|* hetaus- Das mebtc davsn zersotzrr sich in der Troposphare iu ÖOZ urrO ftF.
]er1fl 19reth agr (H FC- 1 3aa) h at einc stratosphärisclr os Oioniersroru ng$porenriat (C
Vergleich u eFt--'^l? (ODP=I).

öxoroxunÄr
llDaa Matcrbt ist nictrt schödlierr für wass,ororganisrnon (LC50/EG5o/tc50 > 1oo

11. Angaben ar Torikologie

19. Hinweise zur
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Prpduktnann: STYFOFOAJTf' HD 3ooFBFX Ennded Polyeqnerre iperarUcltrt
Faam

Es solhen al|e Edög[chkdteo auegpsc]röpftwerden, das ll[ateri,alwbderärvc$rcrlen-
dreses Produte ein habgpnienes Flammsclrmrninel und sollte nfchrmlt anderen,
tlarnmgerchümn Kunststoffen der Wioderytrvvcrtung rugclühn tr€(den. PhEeS
vora4evueisa drrch Verbrennung ln Zugelaqgglgn Anlagen oder in einigen LÄndem
Pg99{tl9n entcorgl urrcrdon- unter tseachrung abfaflechrlicher Geseae und verordn
Es wird enrpfohlen, da€ Hauchgase ron Verbrennungsanlagcrl in denen dag Produ
vor Abgabe ln de Amtosphäre drrcfr elne Gaswäsche gelelte-t werden. Seh dern 01
Europäi*dre Abfallkätabg (EAlq- Db biehsr vetwendeten LAGA.fWrnmern strd in
unra.rscfiEsseh. Filrdie ricftüge Verschlüseeluag und Bezeiehnung dorboiihm
de r Abfaf brreuger rreradvodieh.

ff uNornANsPoRT
MEHT RE€ULIERT.

llseescHrFFTRÄ{sPoRT
NICHT REGULIERT.

llwrrrnANsPoBT
NICHT REGULIERT.

ll sHN eNscHtFFTRANspoRT
NIEHT RE€UUERT.

Eurepäieehas VenaeiEhnis den lm l.laadel bcfindtiehen Alrtefie (EINECS)
Dle Be$sndtelfe dleses Produkter sind irn ETNECS gelistet odcr untcrliogon Äusna
diesea verzeiCrnis,

_ _ Kcnmeictrnung:

Wasergeföhrd u ngsktaes*
niefit wassergefährdend (nwg); nacfi vwvws rnrn i7- Mai 1ggg,

R-Sätze in Abschnin Z
8 1 1 teicftlQiliürfirh,

Revision
ldentiffkadonsnummer: fi935 / golg / G0trig ab zao5i1v14 / vereion: 2.0
9irtg$ (9 übcrarucftung(cn) wird (werdoit) ur,g"zäi$ Ourch tengearujke
Band dee Dokurnentee.

2@517211c.

enrSorgen.
lrbrannt wlrcl,
1999 gilt der

Abfä[e lsr

geln lür

sm linken

lcann

14. zum

15. Vorschriften

keine Datcn vornanden
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Prcdutopnra; SFrfReFOAit- HD 3OOFBF+( Fcruded Fefigymene üU*rrnciret
Farn

ll Oow Oeut*+ttard Antagenge*thdtaft mbH fordetl ieden lftndan o&r Enpfänger
ll S;üerneitsdawffia rcryfäkig zu le*n uN wenn nötig slch dle entsprahendc Sar
ll:llrgäryfrcf, ar mehen um die in diesem Sioherheitdatenbkrr enthahenen Daten u
llAen P-reduW r&ue4onel Gotshran at arl$nncn und zu vorstchcn. üc hicrtn gsgc
ll lrrformEtiatlen M am Zeitpnkt cler Veröfhnlichung nach unsaram bastem Wigge
llwtrC C,af0r ftpfl?e &nntie.aus4lgetqiQh oder nidt ausdrücklidt. gqeorrn. Die zu a
ll vor#irt@r untxfrqen Är*ntngen und kiltnen an den vercaiiedenon Staüorten
ll *wcaazcn Es fregt dalter in der Vcnnttanrilichkeit des KäufersVenvenderc bei eeir.
fi Aeeew atfr &tN*, Lat&* und lolaler Ebene zu betotgen Die hiergemaetpn t
llnur clas ProguQ nö es versendet wird, Oa die Vetwendung dcs produKts nichr 6er
llHcrstolers wselrüqt Bt'os die Ptllett dos Kiiufesverwcidcrs dia nltigen Bedingw
f f st-cäeren Urngarrg m* dem *duftleseulegen. Wegen der Zunahnv t7ss1 Infornnti
ll hctstollotcpszfrische Srdreräcrt$datanblättar f?hlan w[r ans niüt ttr geh.erltt$detet
llvc-nntwortlidt, dic Sh nicltt wt utTs crhalten lnben. Solken Sie Sr'cüerä eitsdel;;bl\
llanderen Aueilo erhaficn hah€n oder bespht lJnsletnrheir Aber die Atcuatlt{r- der
f f Sftrtorlai&atenbätter bltten wir un Kontald.auft:rfime, um clia aktuottston S$rcrhei
llertritren.

iZ0o6n474

auf dieses

mir

ätigkeits, dle
betelfen
des

lü6rr
Iür

von etnef


